
  
 

Landesamt für Schule und Bildung, Standort Dresden 

 
 

                                                                          
Anmeldung zur Aufnahme am Friedrich-Schiller-Gymnasium Pirna 

von Schülerinnen und Schülern der Klassenstufe 4 des Schuljahres 2024/25 

 

Name und Ort des Gymnasiums: Friedrich-Schiller-Gymnasium Pirna 

Für den Fall, dass die Aufnahme am oben genannten Gymnasium nicht realisiert werden kann, geben Sie 
bitte für das Umlenkungsverfahren unbedingt einen Zweit- bzw. Drittwunsch (kein Gymnasium in freier 
Trägerschaft) an. Eine Teilnahme am Auswahlverfahren des Gymnasiums des Zweit- bzw. Drittwunsches 
ist ausgeschlossen. 

Zweitwunsch:  

Drittwunsch:  

Zur Anmeldung am gewünschten Gymnasium sind folgende Unterlagen vorzulegen: 

 
1. das zuletzt erstellte Jahreszeugnis und die zuletzt erteilte Halbjahresinformation der zuvor 

besuchten Schule 

 2. Geburtsurkunde oder vergleichbarer Identitätsnachweis 

 3. ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht eines Elternteils 

 4. die Bildungsempfehlung im Original 

 

Bei der Anmeldung werden folgende Daten der Schülerin bzw. des Schülers erhoben: 

1. 
Familienname und Vorname der 
Schülerin/des Schülers 

 

2. Geburtsdatum   

3. Geburtsort   

4. Geschlecht   

5. Anschrift  

6. Staatsangehörigkeit   

7. Religionszugehörigkeit   

8. 
Migrationshintergrund 

(selbst im Ausland geboren bzw. Eltern/Großeltern) 
 ja                                       nein 

 Herkunftsland / Sprache:  

9. 
Teilnahme am 
herkunftssprachlichen Unterricht 

 ja  nein 

10. 
Teilnahme Fach „Deutsch als 
Zweitsprache“ (DaZ) in der 
Grundschule 

 ja  nein 

 
Teilnahme am DaZ-Unterricht am 
Gymnasium gewünscht 

 ja  nein 



  
 

11. durch dafür qualifizierte Lehrer oder Schulpsychologen 
festgestellte Teilleistungsschwächen (z. B. LRS), Art und Grad 
einer Behinderung bzw. chronische Krankheiten, soweit sie für 
den Schulbesuch von Bedeutung sind 

 

12. Vorliegen sonderpädagogischer Förderbedarf 
 Hören 

 Sehen 

 Sprache 

 Sozial/ emotionale  

     Entwicklung 

 Körperlich / motorische  

     Entwicklung 

 Lernen 

13. Angaben Mutter 

Name, Vorname __________________________________ 

 

Straße, Hausnr.  __________________________________ 

 

PLZ, Ort              __________________________________ 

 

Erreichbarkeit     __________________________________ 

 

E-Mail                 __________________________________ 

 

sorgeberechtigt: 

 ja 

 nein 

14. Angaben Vater 

Name, Vorname __________________________________ 

 

Straße, Hausnr.  __________________________________ 

 

PLZ, Ort              __________________________________ 

 

Erreichbarkeit     __________________________________ 

 

E-Mail                 __________________________________ 

 

sorgeberechtigt: 

 ja 

 nein 

 

 

Lernen bereits Geschwister in dem Schuljahr am gewünschten Gymnasium, in welchem die 
Aufnahme erfolgen soll, so geben Sie bitte Name(n) und Klasse(n) an: 

 

________________________________________________________ 

 

Angaben zur derzeit besuchten Schule: 

 

Schulname _____________________________________  Klassenstufe ____________ 

 

Schulort _________________________________________________ 

 
 

 
 
 



  
 

Zweite Fremdsprache1 1. Wunsch:   

 2. Wunsch:  
1 Ein Rechtsanspruch auf Erteilung von Unterricht in einer bestimmten zweiten Fremdsprache besteht nicht (vgl. § 17 Abs. 4 Satz 2 Schulordnung 

   Gymnasien). 

 

In einzelnen Fremdsprachen steht mitunter nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung. 

Übersteigt die Anzahl der Interessenten für eine Fremdsprache die vorhandene Platzkapazität, so sind 

gemäß § 17 der Schulordnung Gymnasien eine Berücksichtigung von Härtefällen sowie ein Losverfahren 

möglich. Dieses Losverfahren ist ein sachgerechtes Verfahren, welches durch das ihm zugrunde liegende 

Zufallsprinzip eine willkürfreie Verteilung der Plätze gewährleistet und die Gleichbehandlung der Bewerber 

sicherstellt (vgl. Sächsisches Oberverwaltungsgericht, Beschluss vom 08.12.2008, 

Az.: 2 B 316/08). 
 

 

 

 
 

 

Hat Ihr Kind in der Grundschule neben Englisch eine weitere Fremdsprache erlernt? 

 nein  ja, welche:  

 
Belegung Religions- oder Ethikunterricht 

Die Schülerin bzw. der Schüler besucht den Religionsunterricht nach seinem Bekenntnis in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der betreffenden Religionsgemeinschaft (§18 SchulG). Sie können Ihr Kind unabhängig davon für den 
entsprechenden Unterricht an- bzw. abmelden. Schüler die nicht am Religionsunterricht teilnehmen, besuchen den 
Unterricht in dem Fach Ethik (§19 SchulG).  

 

 evangelische Religion           katholische Religion               jüdische Religion                 Ethik 

 

 

Grundlehrgang Flötenspiel 

 

Um den Anforderungen im Fach Musik zu entsprechen, führen wir im Rahmen des zweistündigen 
Musikunterrichts pro Woche mit allen Schülern der Klasse 5 einen Grundlehrgang im Flötenspiel durch. 
Das entspricht dem Lehrplan Musik für Gymnasien, in welchem folgende Zielstellungen angegeben sind: 
1. Vorstellungen in den Bereichen Melodik, Rhythmik sowie Harmonik weiterentwickeln und die 

Orientierung im Notenbild vervollkommnen,  
2. Instrumentale Grundfertigkeiten weiterentwickeln, dabei Orff- und andere Instrumente vielfältig 

einbeziehen. 
Der Flötenkurs kann in Klasse 6 zusätzlich zum Musikunterricht fakultativ fortgesetzt werden. Um jeden 
Schüler eine effektive Übungszeit zu gewährleisten und auch aus hygienischen Gründen, sollte jeder 
Schüler eine eigene Flöte besitzen. 

 
Wir bitten Sie daher um nachfolgende Angaben: 
 

Wir kaufen eigenständig eine Flöte. (Deutsche Griffweise wird benötigt.) 
 

 

Wir möchten über die Schule eine Flöte für ca. 21,00 € (Ladenpreis 24,50 €) bestellen. (Die 
Bezahlung erfolgt durch Überweisung zu Beginn des Schuljahres.) 

 

*(zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

Datenschutzerklärung 

Hiermit nehme(n) ich/wir zur Kenntnis, dass die Schule personenbezogene Daten im gesetzlichen Rahmen speichert. 

 

Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der Angaben bestätigt. 

 

 

__________________________                                         ___________________________________ 

Datum                                                                                            Unterschrift der Personensorgeberechtigten 

 


